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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC GW 1954 Mittelkalbach : TTG Margretenhaun-Künzell II 
Samstag, 25.11.2023, 18:00 Uhr

TTG Margretenhaun-Künzell II spielt unentschieden beim 
TTC GW 1954 Mittelkalbach

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 entführten die Gäste der TTG
Margretenhaun-Künzell II in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim TTC GW 1954 Mittelkalbach. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Erb / Linn. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom TTC GW 1954 Mittelkalbach um die Nummer 1 Juri Winterholer nun 5
Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Winterholer / Heil machten mit Müller / Blucha beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Fey / Schleicher waren im Doppel gegen Erb / Linn nicht zu stoppen
und gewannen ungefährdet mit 3:0. Es dauerte eine Weile, bis Koch / Koch ihr 3:2 gegen Leitsch /
Will unter Dach und Fach hatten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Juri Winterholer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Wolfgang Fey sein Einzel gegen Marcel Erb noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim folgenden 3:
0-Sieg gegen Michael Blucha zeigte David Schleicher seinem Gegner die Grenzen auf. 12:10, 8:11,
10:12, 12:10, 11:5 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Maxim Koch und Dominick Linn die
Schläger kreuzten. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Niklas Will wurden Rainer
Heil unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 1:3 verlor wenig später Michael Koch seine Partie
gegen Timo Leitsch. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC GW 1954 Mittelkalbach
und der TTG Margretenhaun-Künzell II in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marcel Erb war
für Juri Winterholer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Mit dieser Niederlage liegt Winterholer nun bei einer Einzelbilanz von 5:
10 seit Beginn der Serie. Wolfgang Fey bekam es nun mit Benjamin Müller zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Wolfgang Fey am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von David
Schleicher gegen Dominick Linn, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss
für Maxim Koch beim 11:8, 10:12, 9:11, 11:9, 10:12 gegen Michael Blucha. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kaum Chancen hatte Rainer Heil bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Timo Leitsch. Da war final wirklich nichts zu holen. 8:11, 11:7, 3:
11, 11:9, 12:10 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Michael Koch und Niklas Will
die Schläger kreuzten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kurzfristig sah es gut
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aus, aber letztlich waren Winterholer / Heil bei ihrer 1:3-Niederlage von Erb / Linn dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC GW 1954 Mittelkalbach in der Saison nun 2 Saison-Siege,
6 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
02.12.2023 gegen den FV Horas 1910 Fulda III an. Für die TTG Margretenhaun-Künzell II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV 1963 Arzell am 02.12.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 15:3 geht.

 Statistik:
 TTC GW 1954 Mittelkalbach

Doppel: Winterholer / Heil 1:1, Fey / Schleicher 1:0, Koch / Koch 1:0 
Einzel: J. Winterholer 1:1, W. Fey 1:1, D. Schleicher 1:1, M. Koch 1:1, R. Heil 0:2, M. Koch 1:1 

 TTG Margretenhaun-Künzell II
Doppel: Erb / Linn 1:1, Müller / Blucha 0:1, Leitsch / Will 0:1 
Einzel: M. Erb 2:0, B. Müller 0:2, D. Linn 1:1, M. Blucha 1:1, T. Leitsch 2:0, N. Will 1:1


